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Unsere Kirche im Internet: www.kirche-gross-groenau.de

Die Passionszeit
Die Passionszeit beginnt mit dem Aschermittwoch und dauert 
bis zum Sonnabend vor Ostern. Das sind genau 40 Tage. Sie 
sind eine Vorbereitungszeit auf Ostern. Diese besondere Zeit 
kann man auch Fastenzeit oder österliche Bußzeit nennen. Sie 
beginnt nach dem Karneval. Das Wort leitet sich aus dem La-
teinischen „Carne vale“ ab und bedeutet „Fleisch, lebe wohl“. 
Das heißt, Christen fasten in dieser Zeit. Früher beschränkte 
sich in der Passionszeit das Essen auf eine Mahlzeit am Tag, 
meistens am Abend. In heutiger Zeit verzichtet man eher auf 
Dinge wie z.B. Fleisch, Alkohol oder Süßigkeiten. Dabei geht 
es nicht um ein strenges Einhalten eines Verbots. Es ist eher so, 
dass Menschen versuchen, aus Gewohnheiten auszubrechen 
und dabei Neues zu entdecken. 
In der Passionszeit denkt man besonders an den Leidensweg 
von Jesus. Man erinnert sich daran, was er vor seinem Kreuzes-
tod erlebt und erlitten hat. Dazu helfen z.B. Passionsandachten 
in der Kirche. Dabei stehen Lieder, Gebete und vor allem Bi-
beltexte im Mittelpunkt, die das Leiden von Jesus erzählen.
Früher beschränkte sich in der Passionszeit das Essen auf eine 
Mahlzeit am Tag.

Aus: Christian Butt, „Warum hängt am Weihnachtsbaum kein Ei?“ 
– Das Kirchenjahr, illustriert von Kindern für Kinder.

Erschienen im Calwer Verlag Stuttgart, 2010. www.calwer.com

Weltgebetstag aus Chile – „Wie viele Brote habt ihr?“
„Wenn Sie Interesse haben, bei den Vorbereitungen zum Weltgebetstag mitzumachen: Wir sind eine Gruppe von 9 
Frauen aus St. Willehad und aus unserer Nachbargemeinde St. Augustinus in Lübeck. Wir treffen uns ungefähr vier 

bis fünf Mal.
Dabei informieren wir uns über das Land Chile, diskutie-
ren über die Probleme der Menschen dort, beschäftigen 
uns mit den Bibeltexten, die sich die chilenischen Frau-
en für den Weltgebetstag ausgesucht haben, und mit ih-
ren Gebetstexten, singen die vorgeschlagenen Lieder aus 
Chile, bereiten unseren geselligen Abend und den Gottes-
dienst zum Weltgebetstag vor und probieren Kochrezepte 
aus. Wir würden uns freuen, wenn Sie dazu kommen!
Die nächsten Termine gibt Ihnen gerne Ihre Pastorin Sa-
mone Fabricius, Tel.: 04509/8966, oder Monika Schilling, 
Tel.: 0451/501787.“
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Rückblicke und Ausblicke

Ein Niedrigseilgarten
für den Kindergarten

Der Kindergartenspielplatz ist wieder um eine Attraktion 
reicher geworden. Auf knapp 13 Metern bieten sich den 
Kindern verschiedene Herausforderungen um einen Par-
cours zu bewältigen. Herzlichen Dank an Herrn Barsties 
und Herrn Oldenburg, für ihren großartigen ehrenamt-

lichen Arbeitseinsatz und an den Förderverein Grönauer 
Knirpse, der die Materialkosten übernahm.

Birgit Melz

Adventssingen
Die angenehme Zusammenarbeit mit der Schlagsdorfer 
Kirchengemeinde beim sommerlichen Brückenfest wur-
de am 11.12.10 mit einem winterlichen Adventssingen 
in Schlagsdorf fortgesetzt. Nach dem ersten (frühen) 
Schnee des Winters waren die Straßen frei, so dass die 
Kirche trotz Sperrung der Rothenhusener Brücke gut er-
reichbar war. Die ZuhörerInnen genossen in der alten, 
noch sehr renovierungsbedürftigen Kirche ein schönes 
vielseitiges Programm. Der Schlagsdorfer sowie der Grö-
nauer Kirchenchor boten gemeinsam und getrennt sin-
gend ein stimmungsvolles vorweihnachtliches Konzert. 
Der Beifall wärmte nicht nur die Hände, sondern war 
Ausdruck des Dankes für eine schöne Stunde. Die Ver-
anstaltung endete bei einer Kaffeetafel und angeregten 
Gesprächen im Gemeindehaus.

Josiena von Samson-Himmelstjerna

Gesprächsabend – Mensch und Transzendenz
Lesen wir in der Bibel, so entdecken wir unterschiedliche Wei-
sen, über Gott und damit über den Transzendenzbezug des 
Menschen zu sprechen. An drei Abenden möchte ich zunächst 
die biblische Tradition betrachten und dann überlegen, wie wir 
heutigen, neuzeitlichen Menschen uns über Gott und Trans-
zendenz austauschen können.
Termine: 15. Febr., 22. Februar, 1. März, jeweils 19.00 Uhr Ge-
meindezentrum

Rolf Brunke

Liebe Eltern,
wir möchten Ihre Kinder ganz herzlich einladen, um bei 
den Vorstellungen und Auftritten des Kinderchores der 
St. Willehad Kirche in Groß Grönau teilzunehmen und 
mitzusingen.
Wir möchten kleine szenische Aufführungen aufbauen, 
wo die Kinder nicht nur zu singen, sondern auch zu spre-
chen haben werden. Somit können sie lernen, sich auf 
der Bühne frei zu bewegen und zu sprechen. Die Kinder 
können auch die Regie der Aufführung mitgestalten. Da-
bei wird auch die Kreativität von jedem Kind gefördert 
und entwickelt.
Proben finden jeden Montag im Gemeindezentrum, Ber-
liner Str. 2, Groß Grönau von 15:00 bis 15:40 Uhr statt. 
Wenn Sie Interesse haben, melden Sie sich bitte bei
Margarita Schablowskaja: Tel. 04509/7987581 oder 
margarita.sch@web.de

Orgelkonzert
auf der sanierten Orgel

Sonntag, den 13. Februar, 17 Uhr, St. Willehad Kirche 
Wir laden Sie herzlich ein, die schönste Orgelmusik aus 
drei Jahrhunderten zu hören.
Es erklingen Werke von J.S. Bach, D. Buxtehude, N. de 
Grigny, F. Müthel, Ch.M. Widor u.a..
Das Programm wird vorgestellt und gespielt von der Kir-
chenmusikerin der St.-Willehad Kirche und Konzertor-
ganistin Margarita Schablowskaja.
Eintritt frei

Passionskonzert mit
Kantaten von J.S. Bach

Sonntag, den 3. April, 17 Uhr, St. Willehad Kirche 
Es erklingen Kantaten von J.S. Bach „ Ich will den 
Kreuzstab gerne tragen“ BWV 56 und „Liebster Jesu, 
mein Verlangen“ BWV 32 für Soprano und Bass soli, 
Chor und Orchester.
Unter Mitwirkung des Kirchenchores Tangstedt singt der 
Kirchenchor Groß Grönau  Werke von P. Tchaikovsky 
und F. Silcher für Chor a capella.

Wir laden Sie herzlich ein, für dieses Konzert im Chor 
mitzusingen. Die Proben beginnen ab Mitte Februar.
Gesamtleitung: Margarita Schablowskaja
Eintrittskarten: an der Abendkasse: 10,–  € 
Kinder bis 12 Jahre Eintritt frei

Margarita Schablowskaja



6. Februar 5. Sonntag nach Epiphanias
Pastor Brunke „Kiki“
Jesaja 40,12-25 
Bilder vs. Bildlosigkeit Mit Abendmahl (T)

13. Februar     Letzter Sonntag nach Epiphanias
Pastorin Fabricius
2. Mose 3, 1-14
Erscheinung Gottes im brennenden Dornbusch

20. Februar    Septuagesimae
Pastorin Fabricius
Lukas 17, 7-10
Der Weg des Glaubens
 
27. Februar   Sexagesimae
Pastorin Fabricius
Markus 4, 26-29
Gelassenheit

6. März   Estomihi 
Gottesdienst zum Weltgebetstag aus Chile
„Wie viele Brote habt ihr?“
Anschl. Kaffee und Kulinarisches aus Chile zum 
Probieren 
Pastorin Fabricius und Weltgebetstagsgruppe

13. März 1. Fastensonntag
Pastor Brunke
1. Mose 3,1-1
Biblisches Menschenbild 

20. März        Reminiszere / 2. Fastensonntag
Pastorin Fabricius
Matthäus 12, 38-42
Wer ist glaubwürdig?

27. März    Okuli / 3. Fastensonntag
Pastorin Fabricius
Markus 12, 41-44
Jede/r hat etwas zu geben

3. April   Laetare / 4. Fastensonntag
Pastorin Fabricius „Kiki“
Johannes 6, 55-65
Tischgemeinschaft  Mit Abendmahl (W) 

10. April    Judika / 5. Fastensonntag
Pastorin Fabricius
1.Mose 22, 1-13
Wo ist Gott?

17. April  Palmsonntag
Pastorin Fabricius
Markus 14, 3-9
Die Grenzen menschlicher Machbarkeit

21. April  18 Uhr    Gründonnerstag
Pastorin Fabricius
Markus 14, 17-26
Zwischen Verrat und Selbstpreisgabe
Mit Abendmahl (W)
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Gottesdienste

Kirchenbuch
Bestattungen 
Eva Huppert
Hans Samelin
Lothar Weißert
Horst Behling
Werner Frankewitz

Taufen
Tim Julius Klüter
Vanessa Breyer

Die Kinderkirche beginnt an mit „Kiki” bezeichneten Tagen um 10.00 Uhr zusammen mit dem Gottesdienst in der 
Kirche.
Bei den angegebenen Bibeltexten handelt es sich um die voraussichtlichen Predigttexte.
In den Gottesdiensten wird das Abendmahl mit Wein (W) oder Traubensaft (T) gefeiert. Bitte beachten Sie die An-
kündigungen.
Die Kirche ist mit einer Anlage für Hörgeschädigte ausgestattet. Am Südportal befindet sich eine Rollstuhlrampe. 
Bitte wenden Sie sich erforderlichenfalls an unseren Küsterdienst.

Vorankündigung
Osternachtsfeier mit orthodoxen Gesängen

Karsamstag, 23. April, 23 Uhr, Kirche 
Wir laden Sie und Euch herzlich ein, mit einem meditativen Got-
tesdienst in den Ostersonntag hineinzufeiern. Die dunkle Kirche 
wird mit vielen Lichtern erleuchtet, der Kirchenchor singt Lieder 
aus dem orthodoxen Osterritus. Im Anschluss gibt es selbstgeba-
ckenes Osterbrot und Tee im Turmraum.
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Information

Treffpunkte in Groß Grönau
Gemeindezentrum 

montags 1400 Seniorenclub mit Frau Gollwitzer 
 1500 Kinderchor  
 1930 Kirchenchor

dienstags 1600 Tanzkreis mit Frau Drews-Bergmann
 1830 Gospelchor
     

mittwochs 1930 Handarbeitskreis 
   

donnerstags 1230 Musikal. Früherziehung mit Frau Voutta 
    

freitags 1000 Mutter-Kind-Kreis 
 

Gemeinderaum im Friedhofsgebäude
dienstags 1000 – 1100 Heiteres Gedächtnistraining   
  mit Frau Gollwitzer
  

An wen wende ich mich?
Vorsitzende Kirchenvorstand Pastor Rolf Brunke
Pastorin Samone Fabricius Berliner Straße 21
Hauptstraße 16  Telefon 8936       Fax 70 90 87
Telefon 8966 Fax 8962 Mail: rolfbrunke@freenet.de
Mail: Samone.Fabricius@t-online.de Sprechstunde nach Vereinbarung 
sicher zu erreichen: dienstags 
1800-1900 Uhr oder n. Vereinbarung Kirchenbüro 
  im Gemeindezentrum 
Kirchenmusikerin  Berliner Straße 2 
Margarita Schablowskaja Astrid Hennings
Telefon 04509/7987581 Di. - Do. 900-1300 Uhr
Mail: margarita.sch@web.de Fr. 900 - 1200 Uhr
  Telefon 1047      Fax 8532
Kindergarten  e-mail: 
Berliner Straße 2  Kirche.gross-groenau@t-online.de 
Telefon 2029 
Mail:kiga.gross-groenau@t-online.de Küsterin und Hausmeisterin 
Leiterin: Birgit Melz  Gudrun Henschen
  Telefon 70 73 24
Friedhofsverwalter Ole Hinz 
Schattiner Weg 29a 
Telefon 2392 und 0170/5 37 11 25
Fax 7995136

Internet: www.kirche-gross-groenau.de

Auf einen Blick
Weltgebetstag aus Chile:
„Wie viele Brote habt ihr?“

Bunter Infor-
mationsabend
Diavortrag über 
Chile, Musik 
und gemeinsa-
mes Essen mit 

chilenischen Spezialitäten  
Freitag, 4. März, 17 Uhr, 
St. Augustinus-Gemeinde,
Falkenhusener Weg, Lübeck
Gottesdienst  zum Weltgebetstag
Sonntag, 6. März, 10 Uhr,
Kirche St. Willehad-Groß Grönau
Anschließend Kaffee und Köst-
lichkeiten aus Chile zum Probieren

Der nächste Gemeindebrief
erscheint Ende April 
(Redaktionsschluss:
13.März)

Spendenmöglichkeiten: 
KSK Herzogtum Lauenburg 
BLZ 230 527 50 
Konto-Nr.: 116998 
Bei Überweisungen können 
Spendenquittungen ausgestellt 
werden. Bitte Zweck angeben.
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